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Amtsblatt zur Laibacher Zettuna Nr. 198.
Samstag den 28. August 1875.

<2722) Nr. 6165.

C o n c u r s.
An der l . k. selbständigen Marine - Unter-

Mchule zu Pola ist mit ' i . September d. I .
°le Stelle des Professors jür darstellende Geometrie
zu besetzen. Die Unterrichtssprache ist die deutsche.
, M t der Lehrstelle ist ein Gehalt von 1000 sl.,

"ne Activitatszulaoe von 850 sl. , serners der
?pruch auf die Quinquennalzulage von 200 si.
Milch und im Falle eintretender Dienstesuntaua/
M i t auf Pensionierung nach den hiefiir giltigcn

»ksthllchen Normcn verbundenl
Das Lehrpcrsonale der k. k. Marine-Unter-

kalschule rangiert in dem Status der Marinebeam-
len für das Lehrfach und bekleiden die Professoren
"e IX. Diiitenklasse.
ick ^ ^ " b e r , welche an einer öffentlichen Mittel-
Mle in definitiver Anstellung sich befinden, werden
Ml, " erworbenen Ansprüchen übernommen,
aett, "^ Kandidaten, welche noch nicht definitiv an-
3 M waren, erst nach zurückgelegtem Probe-Trien-

um definitiv ernannt werden, die im Proviso-
H."ln zugebrachte Dienstzeit wird jedoch sowol bei

Messung her Quinqucnnalzulage, als auch sei-
^ielt hei der Pensionierung in die definitive

Istzeit eingerechnet.
Bewerber um die Lehrstelle haben ihre Gesuche

<ln ^ l ä n g s t e n s 10. S e p t e m b e r l . I .
H °as k. k. Reichs-Kriegsministerium Marine-
i„ l?!^ Mien) einzusenden und den Gesuchen bei-

^Tauf- oder Geburtsschein;
''Amtliche Studienzeugnisse;

3. Zeugnis der Lehrbesa'higung;
4. Zeugnis über etwaige besondere Kenntnisse oder

Leistungen;
5. Zeugnisse oder sonstige Documente, aus welchen

die bisher im Lchramte zugebrachte Dienstzeit
ersichtlich wird.

Diesen Zeugnissen wird bei Bewerbern, welche
im öffentlichen Lchramte bereits thätig sind, eine
Abschrift der lctzten Dienstesbcschreibung beizuschlw
ßcn sein, während Lchramtscandidaten, welche noch
nicht in öffentlicher Berwcndung standen, von der
politischen Behörde ein Zeugnis über cm tadelloses
Vorleben beizubringen haben.

Die Kosten für die Uebersiedlung des Neu-
ernannten von seinem gegenwärtigen Anstcllungs-
oder Aufenthaltsorte nach Pola trägt das Marine-
Aerar nach dem für Marincbeamten der I X . Dia-
tenllassc sestgefetztem Ausmaß, und wird dem be-
treffenden ein entsprechender Reisevorschuß gegen
nachträgliche Verrechnung gewährt.

Wien, am 7. August 1875.

Vom l. l . Ncichs-Kricgsmimstcrium
Marillcscction.

(2765—3) 3lr. 1239.

Collclirs-Ausschmbung.
Am Staatsuntergymnasium in Gottschce mit

deutscher Unterrichtssprache sind zwei Lehrstellen für
klassische Philologie zu besetzen.

M i t jeder dieser Stellen ist der Gehalt jähr-
licher 1000 si. und die Activitätszulage jährlicher

2 0 0 si. nebst dem Ansprüche auf die gesetzliche
Quinquennalzulage per 200 ft. verbunden.

Bewerber haben ihre vorschriftsmäßig instruier^
ten GefuHe im Wege der vorgesetzten Behörde

l ä n g s t e n s b i s 5. S e p t e m b e r l . I .
beim l . k. Landcsschulrathe in Laibach einzubringen.

Eventuell werden für diesen Sprachunterricht
Supplenten in Verwendung genommen und werden
daher Candidaten, welche die praktische Eignung
hiefür nachweisen, eingeladen, sich bei der l , l .
Gymnasial-Direction zu melden.

Laibach, am 5. August 1875.
K . k. fllndesschulrath sü'r Ksn in .

(2746—2) Nr. 434.

An der zweiklassigen Mädchenschule in Ru-
dolfswerth ist der Posten der ersten Lehrerin, mit
welcher der Iahresgehalt von 400 ft^, und das
Quarticrgeld jährlicher 80 f l . verbunden ist, eventuell
die Stelle der zweiten Lehrerin mit dem Jahres
gehaltc von 400 st. in Erledigung gekommen.

Bewerberinnen um diese Posten haben ihre
gehörig zu belegenden Gesuche, und zwar jene,
welche schon angestellt sind, im Wege der vorge^
setzten Schulbehörde

b i s 5. S e p t e m b e r 1 8 7 5
bei dem Ortsschulrathe in Rudolsswerth einzu
bringen.

K. k. Bczirlsschulrath HudolfSwerth, am
22. August 1875.

Der l. l. Vczirlehauptmann als Vorsitzender:

A n z e i g e b l a t t.
l ^ 3 ) Nr. 2472.

H.., Efecutive
'""litzten.AerstchlMMg.
belang l- l. Bezirksgerichte zu Uack wird

" »emachl:
P°Nt°rV" "ber Ansuchen des Michael
run« h ' " Krainburg die eicc. Persteige-
^hbrin^ ^ ^ Johann Zcgnar in Safniz
ten im ^^" '^Uich aus 3000 ft. geschütz.
8iit» u ^ unbbuchc der Herrschaft âck
zu Hal . l ' 2305/2327 vorkommenden,
^llllnt «.̂  ^ ' ^ liegenden Hausrealitül
»en 5 ^ " ' und Zugehür wegen fchuldi-
^ N l l « I-' ^wil l igt und hiezu drei Feil-
<lllf h^ ^.^satzungcu, und zwar die erste

" ^ d i e ^ , . ^ - O k t o b e r ,
l i t t l e «ms den

^esinlll N o v e m b e r 1 8 7 5 ,
S l l f n ^ ^ t t a g s von 10 bis 12 Uhr,

Utordntt ^ ' 31 mit dem Anhange an-
°ei l>tr.„."den, daß die Psandrealitiu
"ln „^^ ' "n und zweiten Fcilblctung nur

bitten ^ ^ ^ Schätzungswcrthc bei
gegeben?." °"<b unter demselben hint»

°ts°ndere """'sbedinglllsfe, wornach in«.
Mole «in i/>« ^^itant vor gemachtem
3' l " io lM« /« ^ " i u m zu Handen der
Gr d«3 V < ° n zu erlegen hat, so-
^>dbu«l>^7^ungßprot°loll und der

^^ichtl, N lvnncn in der diesge-
«, K. » ^llistralur eingesehen werden.
^ W i l ^ f ^ g t t i c h l Lack, am 3lcn

1 Vir. 2bijb.

i l teall^. lecutivc
.ir> ^

belang ' " " ' l l sger lch te Grohlaschlz
< z ^ . " l gemacht:

" ' " S hohen Uerats die t l « .

Versteigerung der den Erben des Nnlon
Perlo von Pomgole gehörigen, gerichtlich
aui 200 ft. geschätzten Realität, uä Grund-
buch Zoveloverg »ud wm. 11, loi. 999
bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
fatzungen, und zwar die erste auf den

1 1. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

9. O l l o b e r
und die drille auf den

13. N o v e m b e r I 8 7 b ,
jedesmul vormittags von 9 bis 12 Uhs,
im AmlSlocalc mit dem Anhange angc«
ordnet worden, daß die Pfandrealitat bei
der elften und zweiten Fcilbictung nur
um oder über dem Schatzmigswnlh, bei
der dritten aber auch unter deu«selben hint-
angegcbcn werden wird.

Die ^icitationSbedingmssc, wvlnach
insbesondere jeder ilicitanl vor gemachlem
Anbote ein lOperc. V«diuw zu handrn
der Llcitalio»ecommission zu erlegen hat,
sowie daS Schühungeprolololl und dir
GrundbuchSextract lönncu in der dictlgc-
cichtlichen Registratur einj,cschcn wclden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz, am
29. März l87l). '

^ l )0b—3) Vir. 21i)tt.

(5rccutivl'
Rcalitätcu VersleigelUttg.

Vom k. l. VczirlSgerichte Senoselsch
wird belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l. l. Finanz-
procuratur die executive Versteigerung der
dem Josef Golel von Scnoselsch gehiiria.cl»,
gerichtlich auf 2107 fl.gelchühtcn Realität
im Grundbuche der Herlschafl Scnoselsch
uul) Urd.-Nr. 65 bewilligt und hiezu drci
FeilbietungS'Tagsatzungen, und zwar die
erfte auf den

I b . S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

16. O l t o b e r
und die dritte auf den '

17. November 1 8 7 5 ,

ledesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr, im
Gerichtölocalc mit dem Vcifahe angeordnet
worden, daß die Realität bei der crften und
zweiten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzlmgswcrth, bei der dritten Feilbic-
lung aber auch unter demselben gegen so-
gleiche Bezahlung hintangegeben werden
wird.

Die Lil.itationSbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor dem ge-
machlcn Anbotc ein 1 0 " , Vadmm zu
Hunden dcr ^icitalionScommission zu er-
legen hat, sowi« das Schätzullgeplolololl
und der GrundbuchScftracl lbnmn in der
dicSgcrichtlichen Registratur eingesehen
werden.

i l . l. Bezirksgericht Scnoselsch, am
13. Ju l i 1875.

(2049 -3 ) Nr. 6777.

Executive
Nealitätcu-Vcrstciqel ung.

Vom l. l. Bezirksgerichte, Feistriz wird
belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Josef ttogar
die exec. Versteigerung der dem Josef Bcrh
von Verbovo gehörigen, gerichtlich aus
1300 ft. glschühten, in> Grundbuche ^
Ofaugustinergill ^ipa vorlommrndcn Rea-
lität ocwilllget und hlczu drei FcilbirlungS-
Tagsahungen, und zwar dic erste auf den

28. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2 9 . O l l o b e r
und die dritte auf den

3 0 . N o v e m b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der GciichlSlanzlei mit dem Anhange an»
yeoidncl worden, daß die Pfandreulitat bei
der ersten und zweiten Feilbictung nur um
ober llbcr dem SchähungSwcrlh, bei der
drillen aber auch »>nter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Vicitationsbcdlngnisse, wornach
insbesondere jeder ^icltanl vor gemachtem

Anbote ein 10"/^ Vadlum zu Handen der
^icitlllionScommisfion zu erlegen hat, so«
wie dae SchützungSprolololl und der
GrundbuchSeftract liwnen in der dies»
lierichtllchcu Registratur einnesrhen werden,

l t . l . Bezirksgericht öcislrlz, c,"> <>t<-'<
Juli 187b.

(20s>3—3) Nr. 10957.

Realitäten Versteigerung.
^bom l. l. flüdl..beleg. Drz'rleacrlchte

^aibuch wird bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen der l. l. Finanz-

procuratur für Krain die cfrc. Velflrige-
runa der drm Jakob «nj i f von Dobruinc
qehvriacr«, gerichtlich anf bO fl. glschützlrt,
Realität, Urd..Nr. 10 ' / , , Rctf..Nr.386/>>,
li(^ Grundbuch Kroisenegg z»cto. 53 sl.
40 kr. sammt Anyang bewilligt und hiezu
drci FcilbictungS-Tagsatzungcn, und zwar
die erste auf den

4. S e p t e m b e r ,

die zweite auf den
6. O l l o b e l

und die dritte auf den
«. November 1 8 7 5 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im AmlSncbäudc, deutsche Gasse Nr. 180,
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Psandrcaliläl bei der ersten und zweiten
Feilbirtung nur uw oder über dem Schü-
hungSwerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hinlangcgcbcn wirb.

Die VicilalioliSbcdinaliifsc, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemach-
tem »nbolc ein W"/« waoium z« Han-
den dir ^icilalionecommission zu erlegen
hat, sowie das SchlihungSprvloloU und
der GlundbuchScflract lönntn in der
dieSßerichllichen Registratur tingesehen
»erben.

K. l . slädt.-drlcg. BezirlSgerichl Lai-
bach, am 2b. Hum ^ 7
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(2600-3) Nr. 3077.

Grecutive
Realitäteu-Vlrfteiqcrullst.

Vom l. t. Bezirksgerichte Tschtrnembl
wird bekannt gemacht:

GS sei über Ansuchen des l . f. Steuer«
awteS Tschelnewbl in Vertretung des
hohcn AerarS die exec. Versteigerung der
dem M a i tin «Kneller gehörigen, gerichtlich
aus 425 ft, «»schützten, im Grundbuche der
Herrschet P o l l e d gud Rc , f -N r . 302 ' / ,
vollommenden Realität bewilligt und lliezu
dre» FeilbielungS'Tagsahungen, und zwa»
die erste auf den

10, S e p t e m b e r
die zweite auf den

8. O k t o b e r
und d<e dl'tte auf den

12. N o v e m b e r 1 8 7 5 .
jedesmal vormltlauS 1 l Uhr. in der Ge-
richlslarzlri mit dem Anhange angeordnei
worden, dah die Pfanklealitül bei der erste»
und zweiten ^eilblelung nur um oder übe'
dem Kchähungsrocith. bei der dritten abei
auch unter demselben hmtangcgeben wer»
den wird.

Die ?lcitation«bedingnisse, wornach ins»
besondere jeder Licitant vor gemachlnr
»nbote ein 10perz. Vadium zu Handen
der ^icilatlonscommission zu erlegen hat.
so wie das SchätzungSprototoll und del
GruntchuchSeftract können in der diesge»
richttichen Registratur eingesehen werden

5 . l . Bezirksgericht Tschernembl, am
2. Jun i 1875.

(«601—3) Rr . 3076.

Erecutive
RealitätcU'VcrfteilN'rung.

Vom l. l Be^irlsgerichtr Tschernembl
wird bekannt gemacht:

ES sei nberInsuchen de« t. l . Steuer-
awtes Tschtrnembl in Pert,etung deS
hohen Nerars die executive Versteigerung
der dem Johann Simonis in Schwein«
derg Nr. 34 gehörigen, gerichtlich auf
242 ft. geschützten, im Grundbuche 3.6
Heilschaft Pülland 8ud Rctf.°Nr. 446 vor-
kommenden Realität bewilligt und hiezu
drei FeilbietungS-Tagsahungen, und zwar
die erfte auf den

10 . S e p t e m b e r ,
die z»eite auf den

8 O k t o b e r
und die dritte auf den

12. N o v e m b e r 1 8 7 5 ,

jedesmal vormittag« 11 Uhr, in der Ge«
richtstanzlel mit dem Anhange angeord«
n « worden, daß die Pfandrealitäteu bei
d«r «efte« «»^ z»«<«« F««i««tu«^ nur um
oder über dem Schätzungswcrth. bei der
dritten aber auch unter demselben hiutange-
geben werden.

Die sicit«tio«sb«bl»gnisse, vornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der LlcitationScommisfion zu erlegen hat.
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbucheeftract können in der diesge«
rlchtlichen Registratur eingesehen werdm.

K. l. Vezirlsgericht Tschernembl, am
2. Juni 1875.

(2659—3) sir. 10964.

<recutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l Finanz«
procuratur für srain die erec. Ve, steige«
rung der dem Martin Gaönil, resp. An-
ton Derglin von Klanc gehörigen, gericht»
lich auf 408 ft. geschützten Realität Urb..
Nr. 74/1, Rctf.«Nr. 291/292, sol. 30b,
»ä Grundbuch Thurn a. d. Laibach, pcw-
50 fi. 31V, lr. sammt Anhang bewllllgt
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

1 1 . S e p t e m b e r ,
die zwll« auf den

13. Ok tobe r
und die dritte auf den

13. N o v e m b e r 1 8 7 5 ,
l«de4mal vormittag« von 10 bis 12 Uhr. im
»ml»glbüude, deutsche Gasse Nr. 180, mi«
dem «nhanye ange»rdn«t worden, dah diese
Pfandrealuk b«i d« «rsl« und zweiten

Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswerlh, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

D»e Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Acitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zu Handen
der tticitationscommisfion zu erlegen hat,
sonne das Schätzungsprotololl und der
Grunobuchsertract können in der diesge«
richtiichen Registratur eingesehen weroen

K.l.städt.deleg. Bezirksgericht iiaibach.
'am 2. Ju l i 1875.

2453—2) Nr. 2769

Reassumierung dritter exec.
Feilbietung.

Vom t l. B.z ' r ts^r chle Mottling
wird betannt gemacht, daß die m der
Rechtssache dcr t. l. ginanzprocuralur
«aibach gegen Mathias ttlrin von Boiia«
looo mlt Bescheid vom 22. Juni 1«74
si'iitlle dlltle eflc. Realfelltnelung neuer-
llch im Reassumierun^Swege auf den

2 4. S e p t e m b e r 1 8 7 5 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerichts mit dem
vorigen Anhange angeordnet worden sei.

K. l. Bezirksgericht Mottling.

( 2 5 6 7 - 3 ) Nr. 2083.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Senosetsch
wird bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen der l. t. Finanz«
procuratur die exec. Htilblelung der dem
Thomas nun Michael Gruden von St .
M'chel gehörigen, gerichtlich auf 10li5 ft.
geschätzten Realität im Grundbuche dec
Herrschaft Luegg sud Urb.-Zlr. 136 be-
willigt und hie»u drei FeilbietungS»Tag-
sahungen, und zwar die erste auf den

15. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

16. O k t o b e r
und die dritte auf den

17. N o v e m b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der GerichtStanzlei mit dem Anhange
angevldnet worden, daß die Realität bei
der ersten uck> zweiten Feilbieümg nur um
oder über dem Schätzungswerts bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die licitationsbedingnifse, wornach ins-
besondere jeder tticitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zu Handen
der kicitationScommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Orunobuchseztract touneu in dcr dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

K. t. Vezirlsgericht Senosetsch, am
16. Ju l i 1875.

(2566—3) Nr. 2158.

Executive
Realitäten.Verfteigeruug.

Bom l. l . Bezirksgerichte Senoseljch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l . Finanz»
procuratur die «fec. Versteigerung der dem
Johann Antoniic von Senosetsch gehörigen,
gerichtlich »uf 1896 ft. geschätzten, im
Orundbuche der Herrschaft S«noseljch 3ul)
Urb »Nr. 32 voitommenden Realität be-
williget und hiezu drei FeilbiclungS.Tag-
satzungen, und zwar die elfte auf den

1 1 . S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

13. O k t o b e r
und die dritte auf den

13. N o v e m b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im GerichtSlocale zu Serwfetsch mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand-
realitüt bei der ersten und zweiten Feilvie-
tung nur um oder über dem Schätzung«-
werth, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

DieLicitationSbedingnifse, wornach ins-
besondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein 10°/, Vadium zu Handen der
LicitatillnScomm,ss,on zu erlegen hat, so
wie das Schähungsprotololl und der
GrundbuchSextract tonnen in der diesge»
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Senosctsch, am
16. Ju l i 1875.

(2445—2) Nr. 880.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Miko Zu«
panic in Giüblje die exec. Versteigerung
der dem Jure Iurajefi i i in Ollug Nr. 17
gehöligen, gerichtlich auf 2236 fi. geschütz.
ten Realität, Ertr.-Nr. 132 der Steuer-
gemeinde Gradaz bewilligt und hiezu drei
FeilbietungS'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

17. <2>ept ember ,
oi« zweite aus den

17. O k t o b e r
und die dritte auf den

18. N o v e m b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittag« von 9 bis 10 Uhr, in
dieser AmtSlanzlei mit dem Anhange ange»
ordnet worden, daß die Realität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem SchähungSwerth, bei der dritten
aber auch unter demselben hintanaegeben
werden wird.

Die LicitationSbedlngnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der Kicitalioliscommisfion zu erlegen hat,
so wie daS Schößungsprotololl und der
GrundbuchSertract können in der dieSge«
rlchtlichen Registratur eingesehen werden.

(20l4—2) Nr. 3584.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Mutt-

ling wird hiemil bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen der D.«

R.-O.«Eommenoa von Mottling gegen
Joses Simonii von Iugorje in die ex«,
öffentliche Versteigerung der dem letzteren
gehörigen, im Grundbuche der D.-R.-O.-
Eommenda Mültling sub Rltf.-Nr. 178
vorkommenden Realität im gerichtlich erho-
benen SchätzungSwerlhe von 878 ft. ü. W.
gewilligt und zur Vornahme derselben die
exec. Feilbietungs-Tagsatzungen auf den

17. S e p t e m b e r ,
auf den

17. O k t o b e r
u»d auf den

18. November 1 8 7 5 .
jedesmal vormittags 9 Uhr, in der Amts-
lanzlei mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Heilbielung auch unter dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das SchützungSprotololl, der Grund»
buchSextracl und die îcitationSbedlngmsse
können bei diesem Gerichle in den gewöhn«
lichen Amtsslunden eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Mottl ing, am
27. Mai 1875.

(2599—3) Nr. 3477.

Erecutive Feilbietung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Tscher-

nembl wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Peter Mei-

erle von Thal Nr. 8 die exec. Feilble-
tung der dem Peter Ionle von Thal ge-
hörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Pölland 8ud tom. 26, toi. 6 vorkommen-
den, gerichtlich auf 160 ft. bewertheten
Realität sammt An- und Zugehür wegen
aus dem Vergleiche vom 26. August 1872,
Z. 1576, schuldigen 82 ft. bewilliget und
zu deren Vornahme die Tagsahungen
auf den

7. S e p t e m b e r ,
auf den

I b . O k t o b e r
und den

19. November 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, hiergerichts
mit dem Beisatze angeordnet wurde, dah
obige Realität bei der ersten und zweiten
Tagsatzung nur um oder über dem Schi«
hungSwerlh, bei der letzten aber auch un-
ter demselben an den Meistbietenden hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, der Grund-
buchSextract und das Schätzungsprotololl
können von den Kauflustigen in den ge»
wohnlichen AmtSstunden Hiergerichte ein-
gesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
26. Juni 1875.

( 2 6 6 5 - 3 ) Nr. 1638.

Relicitation. .
Vom t. t. Bezirksgerichte N " M l "

wird kundgemacht: ..
ES sei über Ansuchen der t . l . F «

procuratur in öaibach now. des ^
AerarS, die Relicilation der der ckl
Amalia Globoönil gehörig gewesenen, «
Neumarltl8udEonsc.«Nr. 91 gelesene",'
diesgerichtlichen Orundbuchc 8ud Gr''"
buchs-Nr. 1153. Urb.Nr. 19/li »ä M
schaft Neuma,ltl vorkommenden, von °
Firma E. Rauscher k Conip. <n " M
fürt um den Meistbot von 4715 sl '
fundenen Hausrealitüt fammt Garten,"
gen N'chtzuhultutig der LlcilalionsbeW«
nisse belmlllget uud zu deren VolN«,^
auf Gefahr und Kosten deS Ersteh««"
Tagsatzung auf den

2 1 . S e p t e m b e r I 8 ? b ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts mit ^
Beisätze angeordnet, daß die obget»̂
Realltät nöthigenfalls auch unter "
Meiftbotspreife hintangegeben werben»" '

K. t. Bezirksgericht NeumarM,
'8. August 1875. ^

(2216 -3 ) Nr. 24^'

Elecutive Feilbietung.
Von dem l. l . Bezirksgerichte ^ "

laibach wird hiemit bekannt gemacht» ^
ES sei über das Ansuchen der l>^

Flnanzprocuratur in ttaibach in wel
tung des hohen Nerars gegen J o h a n n s
lar von Billichgraz wcgcn auödelN^<,
stanosausweise vom 16. März 1874!«"
digen 22 ft. 3 kr. 0. W. o. 8. «. in d e el
öffentliche Versteigerung der dem « '
gehörigen, im Orundbuche Herrschaft,
lichgraz «ud w m . ^l, l'oi. 6. Rc t f . " ^
vorkommenden Realität sammt A " ^ <
Zugehör im gerichtlich erhobenen ^
tzungswerthe von 1985 fi. 0. W. S^c .
und zur Vornahme derselben bit ^
FeilbletungS-Tagsahungen auf de«

1 1 . S e p t e m b e r ,
aus den

13. O k t o b e r
und auf den

1 7 . N o v e m b e r 1876, ,^z
jedesmal vormittags 9 Uhr, h i e l ^ ß
mit dem Anhange bestimmt wordA ^ ,
die feilzubietende Realität nur bei d" ^
ten Feilbietung auch unter dem Sch^ . F
werthe an den Meistbietenden h l " " " "
ben werde. ,̂ ^

DaS SchHhungSprototoll, d " ' f . ^
buchseflract und die Licitation^ ^
nisse können bei diesem Gerichte in d' ^ .
wohnlichen Nmlsstunoen eingesehen »" ^

K. l . VezlrlSgeticht Oberlaib^'
20. Apr i l 1875. ^ ^

(2568—3) ^r . ^"

Executive ...
Realitäten-VerfteigcrM

Vom t. k. VezirlSgerichle Sc"
wirb bekannt gemacht: «l„a«ss

ES sei über Ansuchen deS l. l ^ » l !
nanzprocuratur in Laibach in "^ « ^
des hohen NerarS und GrundenNa> ^
fondes die exec. Versteigerung / ^ ^
Josef Srebotnok von S t . M i c h a ^ f l '
Nr. 7 gehörigen, gerichtlich a«! / h F '
30 lr . geschätzten Realität »ub " hie<
125 aä Herrschaft ^uegg bewil l ig'" l̂>
zu drei FeilbietungS-Tagsatz""^
zwar die erste auf den

1 1 . S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

13. O k t o b e r
und die dritte auf den _,

13. N o v e m b e r I ^ . ^ ^ l l h l '
jedesmal vormittags von It) " WhaNs
in der GerichtSkanzlel mit de" " F
angeordnet worden, daß die U " g l>"
bei der ersten und zweiten Fe'ldw ^
um oter über dem Schähu"«slvcr " ^ g c
dritten aber auch unter demf" " " "
geben werden wird. ,«, ^ 0 ^

Die «icitationSbedtn^nisfe, Fc"
insbesondere jeder Militant vor» ^
Anbote ein lOperz. V ° d i u M / " „ h«
der Lllltationslommisfion zu " „«d '
so »ie d«S SchätzungSproto""^ die«
Vrundbuchseftract tonnen M ^ell''
richtlichen Registratur eingel« ^a>

K. l. Bezirksgericht Sel" '
13. Jul i 1875.
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Mne Hallsrealitlit
n einem der frequenlesten und gesündesten Borstadttheile UsibachK aeleqcn, bestehend aus
ûem ganz neu erbauten Hause, einem neu hergestellten Hanse (zn-

»nmmcn m i t M Wohmlngcn), einer Wcrtftntte Und Remisen, eimnl
ist l,ll .^oßen Garten und grüßen Hofraum, , .^ ,

" H u n d unter günstigen ^uhluligebedingiussen aus freier Hand zu verlaufen,
s . Dieses Object bildet nicht nur für den Besitzer einen sehr angenehmen Wohnsitz,
'""vern ergibt auch eme sichere, rcnlable
. Kapitals-Anlage. (" l
selbes ist gleich vorthcilhaft als Z inshaus wie auch zu jedem Geschäftsbetriebe geeignet,

Hluhcrc», üu 7lu!llllll,Nl-^urcüu in ^aiöüch ()ürstcnhof 200).

^ l a n d Dreschmaschinen,
^ ^ » n n c h neuem amerikanischem Äjftcm in aner-
^ ^ kannt lrejjNchcr Construction nnd jolider Hus-

führung empfiehlt zu anßcr)! billigen Preisen

' «,. ^ « ^ Huftuo Fij^ce in Alibllcll,

^e»l. Dr. Kllulberl ftil, flew. prümiie?ter K?zl äe» Küniyreicke» Unllarn, 8cktvli^
^ ß » i » . . unä Feftm!jl»nrzt iler l̂ lnät Ösen «nä Pest.

. '»«l^! '̂' / „ t«,!/n k< n «iüsol, «l,^>><'>, l l ü l l l , ? !

''"'.U.'«'«,. 43. u ^«- t«»» « l K., P« .̂̂ 'z.s.«,
^sz^ ^ l oin^n^ous-^li l l. l, l l«l 0!I«> l)l« l'oml>»<!»i»s-^!><:!, v«lte<>il»l

" > l ^ ^ ' « » l » ««ss l« UN'1 l»i l »!^ /,l1^«n »lt.
H ^ ^5 l .1!!>< ,̂!7.<>!<'i»!!:l >V!is<!̂ . ^,« l, em>,s<^>!<' i l l> ^< i l , s5 nc>-

>. ' '"-Uüü^lliiOil kI l^ i l ^»s,i!!l>< st. " ^ , / . ' «^ei-oi! k i l l t ! i l ' l , ^>!I>-^ !,

'"«!»<! ! j >I. ,!. , ! ! , icd »lel» doro.l l»i«, ^««! !<u>,-
Üttti'Oß okno ö.N5l»N«l «UN!l! i-

^!lt»l ^b8 ̂ ntli22sUNY8- ls«ll!!! ^»!l»sl»»c:l«, julil!» no l l l 8»rl,li0lle«» n. 1 5 0 , Hs0»»u
ll,«s ^ " l " ̂ ^<^x ul>l>iMl««Ul! »u ^lütl«! Nnlir slis imnml go- n»»<l», <1, 2 W .

' ^ " »öl"'" ^ " " " ^ i l n u>«i M i> - !ii-«u»l lindou ll»lj». Lin« l1l)5o NlM6p»»t» ">s l>>l,n!l,mg < »,<!s

' ^ ! ! , . ^ " ,' - ^ i l - l l . I ! lt-.!.lj. i
^><i ^ ^ d ß , ,!!,, ^,>.^>: )»ppg-l>»l, <7»« »!< l,«s»l<! ^l i l l«!, ^«I> esl'iill M l "

n«1<>s s«l!>n «m ̂ <n N»«s«U<!l!N 7» sijs- 5»nl!<!^ von «l»«» >

^ ^ « . >,,il ^ ^ ^ » u » » l l ^ >«i s>,s

^ " ^ ^ " ' ! « „ ^ , ! < i i ! , s , . ' „ .^. l><'! l , ! i l«!.>„ i ,^ <!<5
^^ ! » , ^ ^ ^ " " ^ ^ " ' « . ' « ^ ' I ' l ' s ! <>N'l><'<«i^l-!. j l , , , > , !,,,,!, ,, I, ^ ! , ,< ' ! i l< ' ! . : I « « » , - « ! , » « T l » , V , ! -

3 ^ n ^ i A Hrunz Hicitee.

Ni« Viet»siÄliu«!I»

/«nil lm>,

<'<«. w ^»Ml ssMH«' ?'ulwujl UUfi< î»lU-

CillatMbestelluug<
N'ilb dsl l!l,^ci^ii!!u !l>-> l,>lstiifil<yNiMi»lia
^tonz von <^es'l!che e^M'^ll. ^»h fü l bie^
selbe ber ldvlxat Dr. Mn,zi«W»
als culiN ^IIII zu' ^^) far^""^M>
dcS diesgcrlchtlichen Rcalfcllb
scheidcS vo«i 10., I u l : ' " ' . ^ ,
'cslllll worden sel.

K. l. Vezirlegericht j i l u u ^ ., :"
15. «uznft 1^75.

lll bi3 25 potent untor öom fadrikspl-eis!
I^2Hl. U ^ ^ O ^ 65 SIN. Ä .S5N.2 . I

. b« 1, VW.-
u»<i Moillnnsunl^rlituolloiu.

Nclicitation.
Vom l. l . Bezirksgerichte Großlaschii

wird belannl gemacht:
ES sel über Ansuchen deS »nton

Babii vou MalavaS die exec. Hciftcigsrung
der der Eltsabr'h Viauser von Podgora
aehlzrigen, gerichtlich auf 13lX)ft geschätzten
Rcalltäl, die Nrllcitatton dcrvon letzterer
im (tlecutionswcgc erstandenen Realilat
sul, Urb.'Nr. 15)0, uä Grundbuch Oric«
ncgg bewilligt und bi> FeiltzWlMß«-3ag'
satzung auf dc^ M^ ̂  V ? ^ / ^

18. Septemdlr i87^,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, im hiesigen
UmlSgcdtwde mit dem Anhange angcoldnct
wvldeu, daß die Psandrcalllül auch unter
dem Schatzungswcrthe hinlangehcben wer»
den wird. ^

s . t. Vcztclsgericht Großlcffchiz, am
4. April I«?5.

M60—3) Nr. 10211.

Executive
Äcalitätcn-Vclftcistcl Ullg,

Vom l. l. städl..delea. BezirlSgcrichls
^^!b^ch wnd bclanl'l gcnluchl:

<ös fei ildcr Ansuche,' der k. t i^inanz.
procuratur für Krai» t ^c,ft««
uellttN! dcr !"m Anton > n Ber-
bl̂  . gerichtlich ans ̂ W ft. ge.
f ^ . . ^ , . , , " > > ' -' ' ^ ' ^ ' " > "'- '

Ai,, , ,.ct und hiczu drei lielldir-
tungo-^agjahungen, und zwar die erste
auf den

I I . G e p t e n l b e r ,
die zweite anf dm

1^!. O k t o b e r
und die dritte auf den

13. N o v e m b e r l v 7 k ,
jedesmal vrimitla^ß von 10 biß 19 Uhr,
in, Ami .ljchc ^l>, 0,
uu! di'l. i>.,v,..,.u,, «i'^vtbllel «uli'cu, ttuß
d« Pfündleülilül bei dcr n nn' und zweiten
Hcilblttmlk »ur um dem Schll-
tzul>xöwcslh, bei du . i ^ ,. ̂  uuch unlcl
demselben hint<u^eg<bm »orrdeu wild.

Die VicllationSbedingnissc, wornach ms-
blsondcre jeder ^lclsaul vor gemachtem
Anbote ein 10perc. Büdium zu handcn
dcr ^>tlln<,vl,ecov!M,sj,ol! zu tllcgll! Hut.
sowie dav Sch«huna«protoroN und bn
Oluodbüchsczlsacl ltinncn in dcr dicsgc'
ich!l>U,l>l N^istlatul llu^cslheu wcldcn.

«. l. ,Mdl..t)clcg. OczirlSi»elichl ̂ ai«
ba,I.. ^ . ^0. :w..^ 1875.

3tcassunliclung dritter M .
FcilbicNln^

i l. l. Gc l ' l «vittich
wird !. yiemit del^..... ^.^acht:

Es sei über Ansuche,, der l. l ftinanz-
procuritu? iwm. des I, :̂
Micharl Gij von Trl.
die » i t dcn, Vejchcx
l^71 . ^, 25U3. aul d«... . ̂  ..

ls, mit dem Vcscheidc
^^...., l .cr 1"?-, " ">l91. ftftis,'l l.lüic
exec, Feilbietü dem MichaN dcz
gehtjlincn R t ü U l i i i U ^ . H r ^ i M T M H c r , -
schaft Sittich drl« 5^DeU»»A>K, Reaj
sumietlnigswtgl c I M

16. Sep lemve l 1 « 7 b ,

vormittags 9 Uhr, «lt bun »Hngi»^«"
h«Mfi« cklisskoldnf» worden.

6. ' ' gericht Sittich, amî ten
3)ezembcl .,

( zS6 t^b j . ,- . i l i t . 9570.

(5xeculive

pronn arlsr sin
, . , . . ^ , , V , . .

, i » » v ß ^2 Pla^«'R.' gilt
Sl. <e«nzi»X^o iilml

i ...jützungeu, und zwl^ >
aus den

l 1. S e p t e m b e r .
5i l zweite <u«f he,. » <>t t t t i ^

1». O l l ob er
und die dritte auj d »

13. N o v e m b e r 1 Y 75,,
jedesmal öorniiitagS von 10 bis 12 Uhl,
>m AwlSglbÜUt«, dculfche Plffc Nr. l^0,
mlt <>uu UgbFRge »UA«l^»v ' daß
bie Pjundrl^liläl bei der cistl ten
Fcllliiltulin n» r um otu^
tzul'gSwcllh, bcl dri ^''<
dunjllbcn hinlangl,

Die ^il i l l l l ! "^''-' " ' "»»^ >""
besondere jsd, ' ooi ylnwchlcm
Aiiliolc c'̂  ^ ^ i ü i ^ v.' l ) ^ ! l l '
dtr Licllu! ,nlsjlou zu c l t t^u yul,
so wie das «Hchapungsprolololl und der

«. l. st^.'dvl^. >^lu-
bach, ^ , 27. Jun i 1K<-.
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auf Women $«W &ari\l »on JBufaftfet rau«
tfnb, ift in JBtrlufl ge.atljrn. Det sinter t>wfe3 |
Document« aub djiufct, ba§f«l&e im 3f' tun9S" [
domptoit abjuflfben. (2803)

33ertit$ bic brittc Scnimttg!

ilifflcn-DfrttlgDngiiuiittcl:
bit ftlieaenfangflatoe, per «>tücf 50 fr.
Qu baOfii bfi (2804 a) 1

Marl nicer «fr Kascl i .

i&ci SŠavint\ev «&• ftafcb: |
$um 8*Iitf[f ter trotnmev'©aifott: *n$»frfauf [

Mn 3tptrn:0aniM'd)ul)cn ia allen ©ri%n, Don I
85 fr. ausmärt«. (2bo4 b) 11

Sine halbe ober ancfi eine g a n z e

ifl abzugeben. («801) 3—1 j
flutfunft fltbt J. Vllhar. j

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ — — !

WTcm-Verkauf.
3m OuttteHer ju (2799) 3 - 1

I- 2lrd> bet (Stirffelfc
^nb no* 5 0 Winer Jer-r guter fdmxjrger SDetn,
1874ri, ntn \tt)x biüigtu $rei£ ju totlaufen.

- $onnen(l4men~$)ef ~$eife,
1 8 t U c k KM rso Itr. reidjt bin

cUc Sommersprossen $u tcrtrcibcu.
Cin einmalige? Itfaühen mit meiner Sonnen-
hlamen-Oel-Sel fe beiuuft, bag ate raube auf:
gesprungene §aut ft* foflleidi in etne ^arte, reeid)e
unb gefdbmeibige wrroanbelt. Ttx ©erudb übers

trifft asie fBfoljlgertW* 3nWni3. (Jrjeugt con

3tetl)inanb ^riffd),
fBitn, I. 8ej. , ©dmlerftrafce Wr 20.

ftabtitattt djem. tcttiuif*. Specialitäten.
tfeneralbepot bei $>emt

Anton lirit'per in £aif>acn.
Galanterie • unb •Hiintbergerroaren = Jpaitblnng.

(2756) 6 - 2
— —

Prakticant
beider Landeisprschen mächtig, wird in einem
ManaffcOturgMChlfte »us hiesigem Plötze HO-
gieii'h aufgenommen. Nähere« im A n n o n c e n -
b u r e a u in Laibach, Kürsteuhof 20«.

Prakticanten
ober (2790) 8—2

Lehrjungen
»erben in Warnu"1*'"*-- i n i > Ärältter-SBaren-
•efdbäfte aufgen im flnttdttCCtt=
Bureau in gai ....\ 208).

Ein I

Compagnon
zum Betrieb einer nächs t L a i b a c h
Fibrik, vollkommen conatruierl zur
eines sehr gangbaren und beliebten ,^.uiuii^ -
mittels, wird mit einer Einlage von

0000 bis 10.001» fl.
gegut'ht. Ollertc wollen unter „ N r . 7 O M

im Annoncenbureau zu Laibach (Kürsten-
hof 206) abgegeben werden. (2667) 3—3

g # - Dlityalilcitcr, - * |
lie öfrlönltrfjftcu unb Hauerdaftctten, so and)
ftirri)tt)nrin=ttreiiie unb 2 rt) loner waren er̂
jeugt billigst jeit Dielen ^abren

f. f. ôffcMoffer, (2551) 12—9

fcopolöMt, d)ttninga|Ts tlr. 6, Wien.

Ep i l e p s i e
(Fallsucht) heilt brieflich der Spocial-
arzt l l r . H l l l i t t r h , Dn-ndüii,
Wilhelmsplatz A (früher Berlin). - -

Erfolge nach Hunderten!
(1354) 33--H»

Ssirbe
g e g e n Sommercprosaen, Leberflecke,

Wimmerl , Oealchtsvöthe etc.
Diese Salbe durch 10 Abende angewen-

det, verdrängt Bpurlos Sommersprossen, Le-
berflecke etc. (2724) 10—3

Preis eines Tiegels Bammt Gebrauchsanwei-
suDR 70 kr.

Echt zu beziehen in der Landschaftsapotheke,
Graz, Sackstrasse Nr. 4.

Hauptdepot für Krain in der Apotheke
zum , ,goldnen Einhorn'* des Victor

Trnkozy , Laibach, Hauptplatz Nr. 4.

Kür du; liesUuralioii im

Hotel „Staat Wien"
in Liubacli(2si9O) 8_8

wird ein cautionitähiger Pächter gesucht. An-
träge unter Beibringung der lU-lege über die bis-
herige Verwendung niiid zu richten an die

krainische Ballgesellschaft
Irx __isii"ba.cli.

In der Herrengasse Nr. 215 ist für Michaeli
d. J. eine schöne, aua 8 Zimmern etc. be-
stehende (2486-7)

Wohnung
Mi vermiethen. Näheres daseibat im 1. Stock.

• o e b e a ftfd)irn : r>. jfljr orime^ctt
Auftagc:
nie ««-oliw«^^^ ̂ ^

: • • ' ' ' ; • • . , w l

• atüt

ho»"1"1'"- p reis il. '&•
in »»«"• 3„ iaien in tn

Ottinationi'Vu\taU für
g e b e i n t e j s i v a n f t i e i t e t t

(bfjonöfvi« *ZA)tBa(i>t)
Don Dr. Blieui,

S i e n , Ztatt, 3^räiinrrftr«>^
Wr. ,, 1 'litorf.

XSgti(f>r OrDUKition won 11 - 4 llsir.
Sud) tairti tuird) C o r r e s p o n d e n z
bffjanbflt unbrpfrbni M e d l o a m o n t e

fcfforflt. fCbne sCüftnad)iiiil)nH.>.

Atelier J. Müller
fiinter in itanfalanitkt&i Jlr. 11

! wirb ju p^ütogroplni<i>en Sufnotimen beflenfl
, empfohlen. — ^oafommenfte flet)nltd)feit
nub feinfle auüfiiöritiifl wirb garantiert. - -

! «nfnabme tdfllicfi öon 9 biö 4 Ubr îacfjmit-
tog«, greife bifltg. (2531) 25—7

Vortheilliaste Kapitalsanlage.
Eine im beiten ZusteH" >^<,M,iii,i^ M,,I,U„..I.*;W rajt g a r a n t i e r t » i c h e r e f

und v o l l e r W a s s e r k r a f t , r> V >\ einer separat stehenden
Mahle mit 1 "Weissr"'»'•'•—r, dai;.. • - - - - , : -• Hirse, ferner eine Leinöl-
PrWBvorrichtung. h\ st eine halbe Fahretunde von Laibach entlernt durrh sebönste
harte Strassen nacli i<»"»i«f hin mit der Umgebung verbunden, in gesunder und
anmuthig grüner <• vor jeder Ueberachwemmung sicher, ist wegen
Erbnachlass-Vertheih.., r H a n d sehr preia^erth zu verkaufen.

Zu dieser i n an Aeokern, Wiesen, Weide, Garten und Wald
Ober 26 niederöBterr. Jcx t itliche öebätzwerth derselben int nahe fl. 14000. ~
Die Zablungiverprlichtung iBt demKauier günstig, und ein reeller Käufer kauft unter dem
BchfcUnngswerthe.

Man wemle sirh schriftlich odrr mündlich an Fr. Marie Bergant im
J e V _ J * e i 1 Braubao«? in Laibach, welche als Miterbin resp. Familienmitglied die nöthigen!
AnfsokUksa« an erAheilea in dar Lage ist. (2705) '6—2 1

B_lB_——•_—•—••—1B_H——————•••SBBBBJB_______——————B—————————————_—_——————————————--—————-

üeliiiielztieiSiyel
au« cdjtem (£ci)lon=(&rafit,

fê r bauet^aft, empfiehlt biai^ft in fltofjet «nfin>at>( |ämmtti*er ©orten

5llcyanfccr Sfttr
(2767) 3—1 (žijen^anblunfl,

gra* , ffirieöflaffe Wr. 4.

3n ber, brr ©efettiflten uom bof)en f. f. 9Riniftcrtum be« Unterrichte« mtt bem O'ft
Uct)fettörect)te autoristerten ,J

|)rioat-f tytymp- wA Inte rriditsaifW
für 9)läbd)cn m îbcl̂ bcrcj m

beflinnt ber Unterricht ben 15. Zftstttmbcv. Slnmelbnngen sönnen tafltti flattfttiben. 9WI'11

ot'rr jcftriftlictje «usifunft erttjeitt

SI)arli)tte 2Kargreiter,
(2727) 3 - 2 Snbabftin brr »npait. ^ ^ * - * (

Mädchen-Bildungsanstalt
in Graz, Herrengasse 3. ^,

Die UnterricbtBgegenstanfle, welche von tüchtigen Lehrkräften vorgetragen ***Mt

sind: Re l ig ion , Lesen, Schreiben, Rechnen, deutache und franzöciache ^P^icbe
Literatur, Geschichte, Zeichnen, Phys ik , Geometrie, Naturgeschichte, ^ e i b

Arbeiten etc. n pef
Das PcnBionsgeld beträgt mit Einschlnss des Unterrichts ü. W. rl. ^°

Schuljahr.
Die liebevollste Pflege wird den Zöglingen gewidmet. , ^
Der Eintritt kann jederzeit stattfinden, and ist die unterzeichnete Vorsteberüj\v^

bereit, einem p. t. Publicum nähere Auskünfte zu ertheilen. (2.̂ 02) 8^

Cornelia JVIaiiii*̂
• i S B I — i _ i _ i B J J B J J i B B B B _ B V — i _ • —1 •§ _ i _ i • BJ ffj • BJ P '

Aiikiiiiili^iiii^
1 In des Gefertigten, vom hohen k. k. Ministerium des (Intcrrk'l1^ ,
i mit dorn OcffcntliehkHtsrcchfc autorisierter

! Privat-Lehr-feErziehungsanstalt,
1 für Knaben *

i n XjQ,Iloacl_. t
i beginnt das I. Semeater des Schuljahres 1875—70 ,

> mit 15. September. .
1 Das Nähere enthalten die Statuten, welche auf Verlangen portffre' r!op i
, gesendet werden. Mündliche Auskunft ertheilt die Vorstehung tiigli'^ v

von 10 bis 12 Uhr am Hauptplatz Nr. 237, II. Stock. '

, ' Alois Waldherr, \
, (2489) 6 - 4 Inhaber und Vorsteher der AnBtalt. _ ,

• • • • I • • • • • • • • • • • • • • • • • I •

Moll's Seldlltz-Pulves
sliVJL Uiesf I ' l l ? « beh.iQpt«n dnreh ihr« anflfterQrdentlir.he, in den niannijff»ltiff"^n f1Lit

«rprnbtc WirkiamVcit njit«r sinimtlichpn hinher bekannten Ilansar/nsirii ijiibritri***"Lorl''ž«r'
Kaufs; wl« d1 "iiiKftnde »n« i»ll«n Th«il<»n drs %r<^- • i"1* n^r UQ,

Dank*a|ronKHH..Iir«iti«n >n NachweiMonfen ilaihint«n, <1»H '''"rtKl1*'^e"
•topfang;, Unverdai. und S o d b r e n n e n , fprnpr bei K r n •• - • • ' ^ 1 " * ^ ^ j>'
Nervenleiden, Hnrzblouieti, nervösen Kopfaohmerzon, Blutconjfoutlouon, gj°t. &*%$
Ollederaffbotlonan, pndlirh boi An lass* inr Byatei ie , Hypoohondrle. andane"»":, li^'jJ
r«lz n. a. w. mit dem listen KrfolB »n(fewend«t wurden nnd di« nacbhaltijHt«n Ileilre«oltî ** ^ ff-

I Preist einer Originalxchachle.l sammt Gebrauchsanweisung * j ^ j*^

[rranzbranntwein & Sal^
pj^ p,.. .„T^i , . . ,u . ..,<„ >-«H,Mt.iir7.t «nr Hilfe der iAidriidBn Mrnn. l.h«it b«i » l l iD

Köpf' ttt^'
4ufl' '• n di« meinten Krankheiten, Vprwun'lnnf(en aller Art, ^-jet« *
und .. ...i<len and rrflene Wunden, KrelwtK.liiylen, Krand, • " "

Labmnngen nun VITHH/.UIIK«'I »UPI Art etc. etc. ^MT >

In Flaschen sammt Gebrauchtanweisung 80 kr. ̂ ^J^U^g

Inorsch - Leberthran - OJ
J<JmJ 1)>* rfintte nnd wlik»aintt<> Sorte Medicinalt.hran aoN Ilergen in Norweff*"1. n>ct> &&.

xeln mit dem kftnwtlirh gereinigten l-abertlirsm-Ool. . j flf*%J*'
j . Da» echte Dorsoh-Leberthran-O«l wird n,it bentem Erfolge an(r«wen''e; D" „d t»m

I Lanffenkrankheltan ; Bkropbeln und Khaohi t l s . Kt heilt die »PTaltrUten OioH1"
tiaohen Leiden, -̂jwie obronlaob« H a o t a a s s o b l ä y « . ,. t\.

Preis 1 Flasche sammt Gebrauchsanweisung t fl' "' ^
-— theW "*

N i e d e r l a s s e n 1 i» huibach bei Herrn Wi lhe lm M»J»*, A p 0
 pr,,

goldenen Hirtchen." , [{elf"1'
Albona: K. Mill«Toi, Apoth. Gflrz: A. Frtineni. Rndol fswer t I i :

€illi: Laumhachs Apotheke. ,, C. Zanetti. hyoihe^r. ^,i\.
„ Fr. H»ug«her. „ A. Seppenhofcr. Sp l ln l : Kbn«r * ^ (;()r^

< ana l« : A. HortoluMi, Apoth. K l a g e n s u r t : P. liirnbacher, Slriivsbiirff«,J> ^-x* •• ,|,.
Friesj ich: Otto liussheim, Apothekt-r. TricluM1'«! ü i .- ,„, * ' / •

Apothisker. „ Ant. Beinitz, Apotli. Tarvis*- A. v . «.r „,, AP
„ A. Häuser. „ C. ClemMitur.hitar.h. V l H ^ ' d : fri*d'I>i'.'ifli»'.'fi(^

Gurk: Kriz. C.orio... NnuoiarkthC. M«lj,A-,,,0, J. K- ^Lp^1'1

« f l n : Kiirners Witw., Apoth. r«ntas«l: Fr. Minm.j,,,, Ai.'o- Wippttßll :A"U"
„ Ant. Mazzoli. theker. ' Uitjker. g

, (1328) 1 0 0 - 1 5 k . k . Hoflu.ferant, W . w _ _ ^ ^ ^

Srad unb »frtQQ oou 3flUQj t>."ÄItlnmQt)r ft gebet S im.ccg .~


